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Datenschutzinformation 
Stand: 01.06.2018 
 
 
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch auf unserer Website und Ihrem Interesse an unserem 
Unternehmen. 
Der Schutz Ihrer Privatsphäre ist uns wichtig. Daher nehmen wir bei der bamos GmbH die Einhaltung 
der datenschutzrechtlichen Vorgaben nach den geltenden Gesetzen und Vorschriften sehr ernst.  
 
Nachstehend möchten wir Sie darüber informieren, für welche Zwecke Ihre Daten erhoben und 
verwendet werden und wie Sie Ihre Rechte wahrnehmen können.  
 
Eine Nutzung unserer Internetseiten ist grundsätzlich ohne jede Angabe personenbezogener Daten 
möglich. Sofern eine betroffene Person besondere Services unseres Unternehmens über unsere 
Internetseite in Anspruch nehmen möchte, könnte jedoch eine Verarbeitung personenbezogener 
Daten erforderlich werden. Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich und besteht für 
eine solche Verarbeitung keine gesetzliche Grundlage, holen wir generell eine Einwilligung der 
betroffenen Person ein. 
 
Unsere EDV-Systeme sind durch technische und organisatorische Maßnahmen gegen Zugriff, 
Veränderung oder Verbreitung Ihrer Daten durch unbefugte Personen, sowie gegen Verlust und 
Zerstörung gesichert. Dennoch können internetbasierte Datenübertragungen grundsätzlich 
Sicherheitslücken aufweisen, sodass ein absoluter Schutz nicht gewährleistet werden kann. Aus 
diesem Grund steht es jeder betroffenen Person frei, personenbezogene Daten auch auf alternativen 
Wegen, beispielsweise telefonisch, an uns zu übermitteln. 
 
  
1. Verantwortlichkeit  
Verantwortlich für die Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist: 
 

bamos GmbH 
Heegermühler Str. 64 
16225 Eberswalde 
 
03334/3866-0 
mail@bamos.de 

 
 
2. Personenbezogende Daten 
Eine Erhebung von personenbezogenen Daten kann erfolgen, wenn wir mit unseren 
Geschäftspartnern (Kunden, Lieferanten, Interessenvertretern, Bewerbern) in Kontakt stehen. 
Dies erfolgt beispielsweise in der direkten Kommunikation mit unseren Mitarbeitern und Ihnen, bei der 
Nutzung unserer Produkte und Dienstleistungen oder auch beim Besuch unserer Website. 
 
3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Die bamos GmbH verarbeitet Ihre Daten zur Erfüllung der vertraglichen Leistung wie Lieferung, 
Zahlungsabwicklung und Abrechnung. Der Vertrag mit Ihnen ist die Rechtsgrundlage für diese 
Verarbeitung (Art.6 Abs.1 Buchstabe b DSGVO). Ihre Daten werden wir im gesetzlich erforderlichen 
Umfang auch zur Erfüllung unserer Archivierungs- und Aufbewahrungspflichten nach dem deutschen 
Handels- und Steuerrecht verarbeiten (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c DSGVO).  
  
Wir nutzen Ihre Daten nur für eigene Werbezwecke. Wir möchten Sie über neue Produkte, unsere 
Serviceleistungen sowie interessante Veranstaltungen informieren. Daher nutzen wir Ihre Daten auch, 
um Ihnen über Ihre Käufe hinaus bestimmte Produkte, Serviceleistungen oder Veranstaltungen zu 
empfehlen, die Sie interessieren könnten (gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe d und f. DSGVO). Die 
Auswertung der Kaufhistorie und der Versand entsprechender Werbung per Post oder E-Mail an 
Bestandskunden erfolgt unter Beachtung Ihrer berechtigten Interessen nur für Produkte und 
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Serviceleistungen der bamos GmbH. Die Versendung per E-Mail erfolgt nur mit Ihrer Einwilligung, die 
Sie mit Wirkung für die Zukunft jederzeit widerrufen können.  
 
Die Internetseite der bamos GmbH erfasst mit jedem Aufruf der Internetseite Daten und Informationen. 
Diese allgemeinen Daten und Informationen werden in den Logfiles des Servers gespeichert.  
Erfasst werden  

(1) verwendeter Browsertyp und jeweilige Version,  
(2) das vom zugreifenden System verwendete Betriebssystem,  
(3) die Internetseite, von welcher ein zugreifendes System auf unsere Internetseite gelangt 

(sogenannte Referrer),  
(4) die Unterwebseiten, welche über ein zugreifendes System auf unserer Internetseite 

angesteuert werden,  
(5) das Datum und die Uhrzeit eines Zugriffs auf die Internetseite,  
(6) eine Internet-Protokoll-Adresse (IP-Adresse),  
(7) der Internet-Service-Provider des zugreifenden Systems und  
(8) Daten und Informationen, die der Gefahrenabwehr im Falle von Angriffen auf unsere 

informationstechnologischen Systeme dienen.  
Bei der Nutzung dieser allgemeinen Daten und Informationen zieht die bamos GmbH keine 
Rückschlüsse auf die betroffene Person. Diese Informationen werden vielmehr benötigt, um  

(1) die Inhalte unserer Internetseite korrekt auszuliefern,  
(2) die Inhalte unserer Internetseite zu optimieren,  
(3) die dauerhafte Funktionsfähigkeit unserer informationstechnologischen Systeme und der 

Technik unserer Internetseite zu gewährleisten sowie  
(4) um Strafverfolgungsbehörden im Falle eines Cyberangriffes die zur Strafverfolgung 

notwendigen Informationen bereitzustellen. Diese anonym erhobenen Daten und 
Informationen werden durch die bamos GmbH daher einerseits statistisch und ferner mit dem 
Ziel ausgewertet, den Datenschutz und die Datensicherheit in unserem Unternehmen zu 
erhöhen, um letztlich ein optimales Schutzniveau für die von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten sicherzustellen. Die anonymen Daten der Server-Logfiles werden 
getrennt von allen durch eine betroffene Person angegebenen personenbezogenen Daten 
gespeichert.  

 
4. Auskünfte über persönliche Daten gegenüber Dritten 
Gegenüber Dritten gibt die bamos GmbH keine Auskunft über die personenbezogenen Daten eines 
Geschäftspartners, es sei denn,  

• der Betroffene seine nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 a DS-GVO ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt 
hat, 

• die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 f DS-GVO zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, 
dass der Betroffene ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe 
seiner Daten hat, 

• für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 c DS-GVO eine gesetzliche Verpflichtung besteht, 
sowie 

• die Weitergabe gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 b DS-GVO für die Abwicklung 
von Vertragsverhältnissen mit dem Betroffenen erforderlich ist. 

 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Personen Zugriff auf die Daten des Betroffenen, 
die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen. 
Empfänger Ihrer Daten können im Rahmen der Abwicklung des Vertrages Postdienstleister, 
Logistikdienstleister, Zahlungsdienstleister, Dienstleister für Bonitätsprüfung und Inkasso oder auch 
Stellen, die im Rahmen von Strafverfolgungstätigkeiten oder zur Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten 
im Rahmen ihrer gesetzlichen Befugnisse Auskunft von uns verlangen (z.B. Polizei, 
Staatsanwaltschaften, Gerichte), sein. Die Dauer der Verarbeitung richtet sich nach dem Zweck der 
Vertragserfüllung sowie der damit verbundenen weiteren gesetzlichen Vorgaben zur Aufbewahrung 
und Nachweiserbringung. 
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5. Beabsichtigte Drittlandübermittlung 
Unsere Datenverarbeitung wird auf Servern mit dem Standort in Deutschland durchgeführt. 
Eine Absicht der Übermittlung von personenbezogenen Daten in ein Drittland (ein Land außerhalb der 
Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraumes) besteht grundsätzlich nicht. 
 
 
6. Speicherdauer 
Die durch uns erhobenen personenbezogenen Daten speichern wir so lange, wie es für unsere 
Zwecke erforderlich ist oder der Betroffene hat in eine darüber hinausgehende Speicherung nach den 
Regelungen der Datenschutz-Grundverordnung eingewilligt. 
Die für Zwecke eines Vertrags erhobenen personenbezogenen Daten werden darüber hinaus bis zum 
Ablauf der für unsere Tätigkeiten sich ergebenden gesetzlichen Aufbewahrungspflichten gespeichert. 
Danach werden sie gelöscht, es sei denn, die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, der wir unterliegen, weiterhin erforderlich. Die in Betracht kommenden steuer- und 
handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten sehen eine Aufbewahrungspflicht 
für die in §§ 238 und 257 Handelsgesetzbuch genannten kaufmännischen Dokumente von sechs bzw. 
zehn Jahren vor. Entsprechende Vorschriften enthält § 147 Abgabenordnung für die Aufbewahrung 
der hierin genannten Unterlagen. 
Mit dem Ablauf der Aufbewahrungsfrist entsteht nicht automatisch eine Löschpflicht, da weiterhin ein 
berechtigtes Interesse an der Archivierung bestehen kann, um z. B. bei Rechtsstreitigkeiten 
auskunftsfähig zu sein. Dies betrifft auch die Fälle der Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der 
Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese 
Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre 
beträgt. 
 
7. Rechte der betroffenen Person 
Selbstverständlich teilen wir Ihnen gern auf Anforderung schriftlich mit, ob und welche persönlichen 
Daten über Sie bei uns gespeichert sind. Sie haben im Rahmen des geltenden Datenschutzes, u. U. 
das Recht auf:  
 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu 
widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 
beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 
zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die 
Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen 
Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines 
Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das 
Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns 
erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling und ggf.  aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten 
verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer 
bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 
zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 
unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, 
Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 
Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 
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• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können 
Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes 
wenden. 

• Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 
6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit 
dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 
 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 
mail@bamos.de 

 
8. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von 
Bewerbern zum Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens. Die Verarbeitung kann auch auf 
elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, beispielsweise per E-Mail oder 
über ein auf der Internetseite befindliches Webformular, an den für die Verarbeitung Verantwortlichen 
übermittelt. Schließt der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag mit einem 
Bewerber, werden die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des 
Beschäftigungsverhältnisses unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von 
dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein Anstellungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, so 
werden die Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung 
automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen des für die 
Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist 
beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
 
9. Aktualisierung und Änderung 
Die Datenschutzerklärung muss von Zeit zu Zeit an die tatsächlichen Verhältnisse und an die 
Rechtslage angepasst werden. Bitte überprüfen Sie jeweils die Datenschutzerklärung bevor Sie unser 
Angebot nutzen, um bei möglichen Änderungen oder Aktualisierungen auf dem neusten Stand zu 
sein. 
 


